
Beschreibung  
In den letzten Jahren hat die phonologische 

Bewusstheit im Elementarbereich an 

Bedeutung verloren. Sie ist aber nach wie vor 

die wichtigste sprachliche Vorläuferfähigkeit 

für einen erfolgreichen Übergang in die Schule. 

Denn für die Entwicklung des Lesens und 

Rechtschreibens ist in erster Linie die 

phonologische Bewusstheit von Bedeutung. 

Besonders erfreulich ist, dass die Teilbereiche 

"Silben klatschen", "Reime finden", "Anlaute 

erkennen" sich leicht fördern und in den Alltag 

integrieren lassen.  

Wie dies in vielfältigen Spielen, Bewegungs- 

und Rhythmusangeboten in der Praxis 

aussehen kann, steht im Mittelpunkt dieser 

Fortbildung.  

  

Inhalte 
● Was bedeutet phonologische Bewusstheit 

und warum ist ihre Förderung im Kindergarten 

wichtig?  

● Welche praktischen Methoden können zur 

Förderung eingesetzt werden?  

● Ausprobieren vielfältiger Spiele und (Förder-

)Angebote für den Kindergartenalltag 

● Kennenlernen eines Screeningverfahrens zur 

Erfassung der phonologischen Bewusstheit 

  

Ziele 
● Die Notwendigkeit der Förderung der 

phonologischen Bewusstheit erkennen 

● Geeignete Fördermöglichkeiten kennenlernen 

und praktisch erproben 

● Erarbeitung eines gemeinsamen 

Methodenkoffers mit Spielen und Übungen zur 

phonologischen Bewusstheit 

● Transfer auf die eigene Kindergartengruppe 

herstellen und Umsetzungsmöglichkeiten 

planen 

Zielgruppe 

Pädagogische Mitarbeitende aus 

Kindertageseinrichtungen aller Träger 

 

Termin und Ort 
 

Dienstag, 27. Oktober 2026, 9 - 16.30 Uhr 
 

Südstadtforum, Siebenkeesstr. 4, 90459 

Nürnberg 
 

Vorläufige Plätze 

16 
 

Format 

Fortbildung, Präsenz, 1 Tag 
 

Referent/-in 

Antoinette Grimmeisen-Edle von Koch, Stadt 

Nürnberg, Jugendamt, Fachteam Sprache, 

Erzieherin 

Theresa Kleinschmit, Stadt Nürnberg, 

Jugendamt, Fachteam Sprache, 

Erwachsenenbildung (M.A.), akademische 

Sprachtherapeutin (B.Sc.) 
 

Kosten 

25,00 Euro 

Kostenregelung siehe Wegweiser 
 

Organisation 

Fachstelle PEF:SB, Telefon 09 11 / 2 31-8 99 70 
 

Anmeldeschluss 

Dienstag, 15. September 2026 
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Phonologische Bewusstheit mit Spaß und Spiel fördern 
 


